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Polizei sucht Zeugen für Schmierereien  
 
Dresden. Die Polizei sucht dringend Zeugen für die Schmierereien an  
der Neuen Synagoge. „Bisher sind keine Hinweise eingegangen“, so das  
Landeskriminalamt. Vom Täter fehlt jede Spur. Auch zu den  
Ungereimtheiten bei der Überwachung der Synagoge gab es keine Angaben.  
Am Sonnabend hatte ein Mann antisemitische Parolen an das Gotteshaus  
geschmiert. Der Verein „Bürger Courage“ rief zum Protest auf. „Jedem  
Antisemitismus und jedem Rassismus muss die Dresdner Bürgerschaft  
vehement entgegentreten. Und zwar nicht nur, um das Image Dresdens  
nach außen zu verbessern, sondern vor allem für die Menschen, die hier  
leben“, sagt Vereinschef Christian Demuth. „Dresden hat ein  
Rechtsextremismus- und Rassismusproblem.“ Dieser Ruf werde nicht durch  
eine einmalige Aktion am 13. Februar verschwinden. (SZ/dek) 
 


